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Rückblick Konficamp in Schleiden

Fünf Tage verbrachten wir mit den Hauptkonfirmanden und fünf 
ehrenamtlichen Mitarbeitern im Oktober 2023 in Schleiden. In der 
Jugendherberge trafen sich mehrere Konfirmandengruppen des 
Kirchenkreises Trier. Die Vormittage waren thematisch unter das 
Thema „Himmel und Hölle und alles dazwischen“ gestellt. 
Nachmittags gab es die Möglichkeit, verschiedene kreative 
Stationen, Sport­ oder Spielangebote wahrzunehmen, eine Führung 
in der ehemaligen NS­Ordensburg „Vogelsang“ zu machen oder den 
1,5 Kilometer langen Naturerkundungspfad „Der Wilde Weg“ zu 
gehen. Für die Abende war unser Gerolsteiner­Mitarbeiterteam 
zuständig. Sie bereiteten ein Riesenbrettspiel, einen bunten Abend 
mit Disco, einen Abend mit verschiedenen Stationen, wie Filmclub, 
Cocktailecke u.v.m. vor. Sie haben ihre Aufgaben mit Bravour 
gemeistert!
Sehr rührend war es im Abschlussgottesdienst, über hundert Kon­
firmandinnen & Konfirmanden und über 30 Mitarbeiterinnen & Mit­
arbeiter singend Gott loben zu hören!   

Foto: ekkt



Die Jahreslosung 2024
 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 

(1. Korinther 16, 14)  

Liebe Gemeinde! 

Was erwarten Sie sich von die­
sem neu begonnen Jahr 2024? 
Haben Sie Pläne gemacht, sich 
neue Ziele gesetzt? Ist da 
etwas, das Sie unbedingt errei­
chen möchten? Oder steht 
vielleicht eine Änderung an, 
etwas, das Sie sich nicht unbe­
dingt wünschen, das sich aber 
nicht vermeiden lässt und von 
Ihnen Aktivität verlangt? Oder 
lassen Sie das, was kommt, 
einfach auf sich zukommen? 
Schauen Sie eher mutig und 
hoffnungsfroh in die Zukunft 
oder mehr mit Sorge und Angst? 
Von Sorgen und Ängsten wird 
mir viel erzählt. Immer schon 
aus dem persönlichen Bereich, 
gerade dann, wenn Krankheit 
und Tod ins Leben treten. 
Neuerdings machen uns aber 
immer mehr auch die vielen 
politischen Krisen zu schaffen. 
Manche mögen schon gar nicht 
mehr die Nachrichten schauen. 
So viel Leid bekommen wir zu 
sehen, dass wir es kaum noch 
ertragen können. Auch bei uns 
spüren wir die Folgen der welt­
weiten Krisen. Alles wird teurer, 

was auch für viele 
von uns nur schwer 
zu schultern ist. Die 
Versuchung in schwe­
ren Zeiten ist groß, 
sich dann vor allem 
auf sich selbst zu 
konzentrieren.  Wo Angst und Sor­
ge uns im Leben treiben, sehen 
wir überall Gefahr und schnell 
werden wir uns selbst dann die 
Nächsten. 
Alles in der Liebe geschehen zu 
lassen, so miteinander umzuge­
hen, dass es allen gut tut, das 
braucht allerdings mutige und 
hoffnungsfrohe Menschen. Aber 
Christen sind mutige und hoff­
nungsfrohe Menschen! Nicht aus 
sich selbst sind sie dass, denn 
natürlich wissen auch sie um ihre 
Verzagtheit, nein, der Mut und die 
frohe Hoffnung kommen ihnen 
von Christus her. Von ihm getra­
gen bekommen sie die Kraft. Von 
ihm geliebt, wissen sie sich ge­
liebt, schauen darum getrost in die 
Zukunft, auch wenn sich Berge 
auftürmen; sind ansprechbar für 
die Aufforderung aus der Jahres­
losung, alles, was sie tun, in der 
Liebe geschehen zu lassen. 

Mut und frohe Hoffnung wünsche 
ich Ihnen.

               Ihr
Pfarrer Roman Hartmann
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Gottesdienste

Erlöserkirche Gerolstein
14.01.2024
21.01.2024
04.02.2024
11.02.2024
18.02.2024

03.03.2024
10.03.2024
17.03.2024
29.03.2024
31.03.2024
31.03.2024
07.04.2024
14.04.2024
21.04.2024
28.04.2024

1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr

1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
0600 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr

parallel Kindergottesdienst
im Anschluss Neujahrsempfang

parallel Kindergottesdienst
Abendmahlsgottesdienst ­ und im
Anschluss die Presbyteriumswahl

parallel Kindergottesdienst
Familiengottesdienst
Karfreitag mit Heiligem Abendmahl
Osterfrühgottesdienst
Ostersonntag

parallel Kindergottesdienst

Jugendgottesdienst

Evangelische Kirche Jünkerath

28.01.2024
25.02.2024
24.03.2024
29.03.2024
01.04.2024
28.04.2024

1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr
1000 Uhr

mit Feier des Heiligen Abendmahls

Karfreitag mit Heiligem Abendmahl
Ostermontag
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Gottesdienste "außer Haus"

Seniorenheim "Kylltalblick" Jünkerath
Donnerstags 18.01.2024

15.02.2024
21.03.2024
18.04.2024

1530 Uhr
1530 Uhr
1530 Uhr
1530 Uhr

Maternus­Stift am Auberg

mit Pfarrer Roman Hartmann

Freitags 26.01.2024
23.02.2024
22.03.2024
02.04.2024

1030 Uhr 
1030 Uhr 
1030 Uhr 
1030 Uhr (Ökumenischer Gttd.)

Katharinenstift Hillesheim
Mittwochs

mit Pastor László Szilágyi

17.01.2024
21.02.2024
20.03.2024
17.04.2024

1530 Uhr
1530 Uhr
1530 Uhr
1530 Uhr

mit Pastor László Szilágyi

In Zusammenarbeit der Gemeinden Daun ­ Prüm ­ Gerolstein­Jünkerath 
findet am Freitag, den 08. März 2024, um 1800 Uhr, in der Evangelischen 
Kirche in Prüm ein ganz besonderer Jugendgottesdienst statt.
Anschließend Meet&Eat bis ca. 2130 Uhr

Eifel­Jugendgottesdienst
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Rückblick Jugendleiterkurs in Gerolstein

Die dritte Einheit  "Jugendleiterkurs" des Kirchenkreises fand 
vom 17. bis 19. November 2023 in unseren Räumen statt. Nachts 
fungierten Jugendraum, Gemeindesaal und Bücherei als 
Schlafräume, tagsüber gab der Gemeindesaal den rechtlichen 
Fragestellungen in der Kinder­ und Jugendarbeit Heimat.
Aus unserer Gemeinde nahmen sieben Jugendliche an der Schu­
lung teil. Zwei von ihnen 
haben damit alle drei 
Einheiten absolviert und 
die Berechtigung, die 
Jugendleitercard zu be­
antragen, erlangt.

Wir gratulieren Antonia 
König und Maxim Herlitz 
und wünschen für ihre 
weitere wertvolle, von 
nun an auch geschulten, 
ehrenamtliche Tätigkei­
ten Gottes Segen! 

Weiteres aus der Kinder­ & Jugendarbeit

Spontaneislauf in Bitburg

Nur eine Frage „Wer hat Lust am 
Sonntag Eis zu laufen?“ Und schon 
war eine Fahrt in die Eishalle für 
eine kleine Gruppe mit den 
Jugendlichen möglich. Der große 
Schlittschuhlauf ist in Planung und 
wird am 04. Februar 2024 
stattfinden. Melde Dich bitte bei 
Edit, wenn du mitfahren möchtest. 

Fotos: Edit Szilágyi
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Treffpunkte ...

Frauenhilfe Gerolstein 
Termine 16.01.2024 ­ 1430 Uhr  12.03.2024 ­ 1430 Uhr

30.01.2024 ­ 1430 Uhr  26.03.2024 ­ 1430 Uhr
13.02.2024 ­ 1430 Uhr  09.04.2024 ­ 1430 Uhr
27.02.2024 ­ 1430 Uhr  23.04.2024 ­ 1430 Uhr
neue Mailadresse: annegretgeiser55@gmail.com

Treffpunkt Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein 
Kontakt Annegret Geiser 06593 / 1763

Gemeindebücherei 
Termine Sonntags: 1100 ­ 1200 Uhr nach dem Gottesdienst

Dienstags: 1630 ­ 1700 Uhr nach der Frauenhilfe
Treffpunkt Ev. Gemeindehaus Gerolstein, Bücherei 1. Etage
Kontakt Ulrike Wacker   06591 / 7996 

Karola Grau      06593 / 8925

Besuchsdiensttreff
Termine 24. Januar 2024, um 1530 Uhr

Treffpunkt Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein 
Kontakt Heidi Hermann 06591 / 3611

Thema Ein neues Jahr ­ ein neuer Anfang

Chor
Termine Jeden Mittwoch von 1900 bis 2030 Uhr
Treffpunkt Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein 
Kontakt Nadja Frick 06591 / 8193149

Kinderchor
Termine Jeden Montag von 1630 bis 1730 Uhr
Treffpunkt Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein
Kontakt Ludmilla Frick 06591 / 980128
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Sonntags: 1100 ­ 1200 Uhr nach dem Gottesdienst
Dienstags: 1630 ­ 1700 Uhr nach der Frauenhilfe

Literaturkreis 
Termine

Treffpunkt
Kontakt

Jugendkreis
Termine

Treffpunkt

Kontakt

Treffpunkte ...

Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein, im
Jugendraum in der 2. Etage. 
(Gern holen wir die Jugendlichen von Zuhause ab
und fahren sie auch im Anschluss wieder zurück.)
Bei Bedarf bitte Edit Szilágyi kontaktieren.

Edit Szilàgyi  06591 / 983704 oder 0173 / 3828665

19.01.2024, um 1500 Uhr (Weitere Termine erscheinen im 
Amtsblättchen. Interessierte sind recht herzlich eingeladen. 
Selbstverständlich gern auch mit eigenen Beiträgen.

Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein 
Gabi Köhler 0151 / 72307154

Bibelkreis 
Termine

Treffpunkt
Kontakt

18.01.2024 1900 Uhr ­ Apostelgeschichte 10, 21­35
15.02.2024 1900 Uhr ­ Matthäus 4, 1­11
21.03.2024 1900 Uhr ­ Philipper, 2, 5­11
18.04.2024 1900 Uhr ­ 2. Korinther 4,14–18
Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein 
Pfarrer Roman Hartmann  06591 / 983700

Dienstags &  mittwochs  1800 Uhr bis 2000 Uhr

Kinderkreis
Termine

Treffpunkt

Kontakt

Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein, im
Jugendraum (2. Etage). Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, in der Bücherei Bücher auszuleihen. 
Edit Szilàgyi  06591 / 983704oder 0173 / 3828665

Jeden Mittwoch von 1700 Uhr bis 1800 Uhr
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Rückblick Kinderadvent

21 Kinder, drei Mitarbeiterinnen des Büchereiteams und weitere 
acht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen haben am 16. Dezember 2023 
einen erfüllten Adventssamstag genießen dürfen. Die Weih­
nachtsbäckerei wurde 
eingerichtet und ein 
Klopapiertannenbaum, 
Papierengel oder eine 
schöne Weihnachts­
karte konnten unter 
bester Anleitung ge­
bastelt werden.
Oben in der Bücherei 
klangen wunderschöne Geschichten an. Wir hoffen, dass die Eltern 
währenddessen die Zeit gut nutzen konnten und an den Ge­
schenken viel Freude hatten. 

Advents­ & Weihnachtsnachlese

Rückblick Adventsfeier

Das Team der Frauenhilfe um Annegret Geiser gestaltete und führte 
durch den traditionellen Gottesdienst am 1. Advent.

Und wieder wurde das Team tatkräftig durch unseren Singkreis, ge­
meinsam mit Teilen des Lissinger Chores unterstützt. Natürlich 
durften unsere Kleinen an diesem Nachmittag nicht fehlen. Ludmilla 
Frick hatte wieder  ein wundervolles Musical mit den Kleinsten ein­

Fotos: Hardy Warneke

Foto: Lydia Stapelfeldt



Foto:  Hardy Warneke

Christvesper

Das Team um Edit Szilàgyi hat die Gäste mit einem sehr ans­
prechendem Krippenspiel an diesem Nachmittag auf den Heiligen 
Abend einstimmen können.

studiert, bei dessen Vor­
trag alle Gäste sehr zum 
Nachdenken angeregt wur­
den. Kaffee, Tee, selbst­
gemachte Kekse und frisch 
vom Jugendkreis zuberei­
tete Waffeln rundeten die­
sen Nachmittag ab.
Wir bedanken uns bei allen 
recht herzlich, die zum Ge­
lingen dieses wunderbaren 
Nachmittags beigetragen 
haben.

Das Presbyterium

Foto: László Szilágyi
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Ganz herzlich laden wir zu unserem traditionellen

Neujahrsempfang am Sonntag, den 21. Januar 2024, 

im Anschluss an unseren Gottesdienst in der Erlöserkirche in das 
Evangelische Gemeindehaus zu Gerolstein alle Gemeindeglieder 
ein. 
Bei einem Sektempfang wollen wir unsere Ehrenamtlichen für ihre 
vielfältigen Dienste in der Gemeinde ehren. Ganz besonders 
wollen wir in diesem Jahr unseren Blick auf unsere Organistinnen 
und Organisten richten, die unsere Gottesdienste mit ihrem 
wundervollen Spiel bereichern.

Das Presbyterium

Neujahrsempfang

Am Freitag, den 26. Januar 2024, findet um 1500 Uhr im Evangeli­
schen Gemeindehaus in Gerolstein ein Bilderbuchkino für Kinder 
statt, zu dem wir herzlich einladen.

Das kleine Gespenst von Otfried Preußler

Wir erzählen diese spannende Geschichte 
zusammen mit Bildern. Anschließend bleibt 
auch noch Zeit für Basteln, Malen  usw.
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 
23.01.2024 im Sekretariat bei Janna Adam, 
telefonisch unter 06591/3362, oder per Mail 
an gerolstein@ekkt.de.

Das Büchereiteam und Edit Szilágy

Bilderbuchkino

Quelle: Thalia
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Presbyteriumswahlen 2024

Liebe Gemeinde!

2024 werden in allen Gemeinden 
der Ev. Landeskirche im Rheinland 
die Presbyterien neu gewählt. Für 
die Evangelische Kirchengemein­
de Gerolstein­Jünkerath kandidie­
ren für die 8 zu besetzenden 
Presbyterinnen­ und Presbyterstel­
len insgesamt 9 Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich Ihnen in 
diesem Heft vorstellen. Für die eine zu wählende beruflich 
Mitarbeitende in der Gemeinde gilt unsere Gemeindesekretärin 
Janna Adam als einzige Kandidatin bereits als gewählt. 
Das Presbyterium unserer Gemeinde hat sich bei dieser Wahl für 
das kombinierte Verfahren aus Urnenwahl, Antragsbriefwahl und 
digitaler Wahl entschieden. Das bedeutet, dass neben der 
Stimmabgabe im Wahllokal oder per Brief erstmals auch digital 
abgestimmt werden kann. Die Wahlbenachrichtigung zum 
kombinierten Verfahren erhalten Gemeindemitglieder zentral über 
das Landeskirchenamt. Für die digitale Stimmabgabe arbeitet die 
Evangelische Kirche im Rheinland gemeinsam mit dem 
Dienstleister POLYAS (https://www.polyas.de) zusammen. Bei die­
sem Verfahren erhalten alle wahlberechtigten Gemeindemitglieder 
erstmals mit ihrer Wahlbenachrichtigung auch einen persönlichen 
Zugangscode, um den Stimmzettel digital auszufüllen.

Zwischen dem 22. Januar und 11. Februar 2024 kann die 
Stimmabgabe online erfolgen.

Wer per Brief wählen möchte, muss die Briefwahl spätestens 
bis zum 14.02.2024 beantragen.
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Berücksichtigt zur Wahl werden die Briefwahlunterlagen, die bis 
zum 16.02.2024, bis 1600 Uhr eingegangen sind. Anträge auf 
Ausgabe von Briefwahlunterlagen können persönlich oder durch 
bevollmächtigte Personen mündlich oder schriftlich gestellt werden. 
Die Schriftform gilt in diesem Fall auch durch dokumentierbare 
Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische Antragstellung ist nicht 
möglich. Bevollmächtigte haben eine schriftliche Vollmacht vorzu­
weisen.

Die Urnenwahl findet am Sonntag, den 18.02.2024, statt.

In unserer Gemeinde in Gerolstein in der Erlöserkirche nach dem 
Gottesdienst von ca. 1100 bis 1300 Uhr. Dazu müssen die 
Wählerinnen und Wähler ihre Stimme persönlich abgeben. 
Hilfsbedürftige dürfen sich der Unterstützung einer anderen Person 
bedienen. Die Wahlberechtigten sollen sich über ihre Person 
ausweisen können.

Wichtig:
Wer sein Wahlrecht ausüben will, ob digital, per Brief oder an der 
Urne, muss in das Wahlverzeichnis eingetragen sein. Das 
beinhaltet die Verpflichtung für die Wahlberechtigten selbst Sorge 
dafür zu tragen, ob sie ins Wahlverzeichnis aufgenommen wurden, 
um ihr Wahlrecht auszuüben. Das Wahlverzeichnis liegt in der Zeit 
vom 22.01.2024 ­ 04.02.2024 im Gemeindebüro aus und kann zu 
den Bürozeiten Montag ­ Freitag, zwischen 0830 und 1300 Uhr 
eingesehen werden.

Das Presbyterium
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Julia Blehm
Ich bin 22 Jahre alt, wohne in Gerolstein und stu­
diere Lehramt. In meiner zehnjährigen Mitglied­
schaft in der Gemeinde habe ich nicht nur aktiv am 
Gemeindeleben teilgenommen, sondern auch ver­
schiedene Verantwortungsbereiche, wie den Kon­
firmandenunterricht und den Lektorendienst über­
nommen. Das Presbyterium sehe ich als eine 
Gemeinschaft, die sich gemeinsam für das Wohl 
der Gemeinde einsetzt. Eine Gemeinschaft, die auf 
Vielfalt und Inklusion setzt, in der jeder gehört wird 
und seine Ideen einbringen kann.

Ivonne Domas
Ich bin 53 Jahre alt, Bundesbeamtin und lebe mit mei­
nem Mann Ewald in Oberbettingen. Wir haben zwei 
Kinder Vivien (24) und Calvin (23). In meiner Freizeit 
gehe ich gerne joggen, ich liebe die Natur und höre 
gerne Musik. Ich bin mit Leib und Seele Mutter und 
kann auch zwischen den Zeilen lesen. Ich bin eine 
rheinische Frohnatur und freue mich sehr, wenn ich 
mich in der Gemeinde einbringen darf und mit meinen 
positiven, sozialen Eigenschaften Brücken zu den 
Herzen meiner Mitmenschen bauen kann.

Janna Adam
Ich bin 41 Jahre alt, verheiratet, habe drei Kinder und 
wohne in Walsdorf. In meiner Freizeit unterstütze ich 
unsere Gemeindepädagogin bei Kinderbibeltagen und 
Kinderadvent.
Seit 2021 bin ich Gemeindesekretärin und Presbyterin.

Die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in diesem Jahr zur 
Wahl stellen werden, in alphabetischer Reihenfolge:
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Die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in diesem Jahr zur 
Wahl stellen werden, in alphabetischer Reihenfolge:

Georg Fink
ich Ich bin 56 Jahre alt, bin verheiratet, habe zwei 
Stiefsöhne und eine Enkelin.
Beruflich leite ich eine Abteilung in einem größeren 
Unternehmen im Kreis Bitburg­Prüm. Ich stelle mich 
wieder zur Wahl, weil die Tätigkeit im Presbyterium 
ein Ausgleich zu meinem Beruf ist, mir die Arbeit 
Spaß macht und ich das, was wir in den letzten 
Jahren begonnen haben, weiter begleiten möchte.

Annegret Geiser
Ich bin 68 Jahre alt, verwitwet und  zu meiner Familie 
gehören 2 Söhne mit ihren Familien und mein 
Lebenspartner. Ich lebe in Hillesheim, seit 2021 bin 
ich im Ruhestand und war vorher lange Jahre 
Gemeindesekretärin und Mitglied des Presbyteriums. 
Ich beschäftige mich gern mit Menschen, Themen der 
Zeit  und Glaubensfragen und ­inhalten:  in der 
Gemeinde als Leiterin der Frauenhilfe, im Besuchs­ 
und im Gottesdienst.                                     
Weitere Tätigkeiten:  Seniorensport, Lesen und  Gar­
tenarbeit. Ich möchte, wenn gewünscht,  im Pres­
byterium das Gemeindeleben verantwortlich mitge­
stalten und mich auch hier gerne nochmals ein­
bringen.

Horst Lodde
ich bin 71 Jahre jung, lebe in Gerolstein­Oos, bin 
verheiratet, habe 4 verheiratete Kinder, 8 Enkel; 
Dipl.­Ing. agrar, Pensionär.
Freizeitaktivitäten: Enkelkinder, Imkerei, Hausgarten, 
Kommunalpolitik
Mit meiner Kandidatur will ich die Eigenständigkeit der 
Kirchengemeinde stärken und mich in meinen 
Möglichkeiten in das Gemeindeleben einbringen.
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Stefan Manderfeld
Ich bin Jahrgang 1973 und lebe in Gerolstein.
Wir befinden uns in schwierigen Zeiten. Viele wenden 
sich von uns ab. Getragen von der Botschaft unseres 
Herren Jesu Christi ist es gerade jetzt wichtig die 
Arme auszubreiten und sich für den Menschen und 
die Schöpfung einzusetzen. 

Tilmann Peuster
Ich wurde 1949 in Köln geboren, bin aber seit meiner 
Jugend Wahleifelaner. Ich habe Medizin studiert und 
war von 1998 bis 2011 Hausarzt in Jünkerath. Neben 
meiner Tätigkeit als Landarzt war ich viele Jahre in 
der Jugendarbeit tätig. Hierdurch bin ich für zwei 
Jugendliche zum Ersatzvater geworden, und so habe 
ich zwei mittlerweile erwachsene Kinder und fünf 
Enkel, obgleich ich ledig bin. Sollten mir genügend 
Gemeindemitglieder das Vertrauen schenken und 
mich wählen, verspreche ich, dass ich mich nach 
besten Kräften für das Wohl unserer Kirchen­
gemeinde einbringen werde.

Lydia Stapelfeldt
Ich bin 40 Jahre alt und Mutter einer 15jährigen 
Tochter. Ich stehe zur Wahl, weil das Presbyterium 
frischen Wind gebrauchen könnte. Ich bin offen für 
neue Herausforderungen. Gerne bringe ich mich mit 
Ideen und Kreativität ein. Vor allem die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen macht mir sehr viel Spaß.

Hardy Warneke
Das Glück des Lebens ist das Glück des Gebens! 
Das ist der Grund, wehalb ich im Presbyterium seit 
10 Jahren aktiv bin und Prädikant wurde.
Zu meiner Person: Jahrgang 1963, verheiratet, zwei 
erwachsene Kinder, pensionierter Offizier.

Die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in diesem Jahr zur 
Wahl stellen werden, in alphabetischer Reihenfolge:
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„Florin Negreanu & Friends“

wird dem anwesenden Publikum die bekannte niederländische 
Geigerin Marlene Hemmer vorstellen. Gemeinsam bilden die 
Musiker das „Duo Fantastique“, ein vielseitiges Kleinensemble mit 
dem vollen, satten Klang eines Kammerorchesters.

Auf dem Programm stehen Werke von G.Ph.Telemann, W.A.Mozart, 
G.F.Händel­J.Halvorsen. 

Wir freuen uns sehr, für Sie am 24. Februar 2024, um 1800 Uhr, 
wieder in Gerolstein in der Erlöserkirche zu musizieren! 

Der Eintritt ist frei ­ um eine Spende wird gebeten.

Liebe Grüße
Florin Negreanu 

Das Gesangbuch kennen Christen als handlichen Gebrauchsgegen­
stand im Gottesdienst. Vor 500 Jahren von Martin Luther erfunden, 
prägt es bis heute die evangelische Kirche. Blickt man zurück, waren 
Gesangsbücher immer auch Spiegel der Gesellschaft, so 
Musikwissenschaftler Johannes Schilling. Um die Jahreswende von 
1523 und 1524 hatte Martin Lutherdie Idee, Psalmen in deutsche 
geistliche Lieder umzudichten. So entstand das erste deutsche 
Gesangbuch.

Singen als Mittel der Reformation

Die Idee, mit der Gemeinde zu singen, war auch eine Folge von 
Luthers Kritik an der damaligen Kirche. Die Besucher wurden damit 
im Gottesdienst einbezogen, auf Augenhöhe mit dem Klerus gestellt. 
„Und weil alle getauften Christen an der Verkündigung teilnehmen, 
macht Luther die Lieder auch zu einem Instrument der 
Verkündigung.“

Konzertankündigung
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Kennen Sie das? Es klingelt an der Tür, erwartungsvoll öffnen Sie 
und es kommt „nur“ der Stromableser.

Einander wahrnehmen, miteinander reden, Freude und Glück, 
sowie Leid und Schmerz gemeinsam teilen. Das haben sich die 
Mitglieder des Besuchsdienstes in der Evangelischen Kirchen­
gemeinde Gerolstein­Jünkerath zur Aufgabe gemacht, wenn Sie 
ältere Menschen zu ihrem Geburtstag besuchen und die 
Glückwünsche der Gemeinde überbringen. Menschen erfahren, 
dass sie von anderen wahrgenommen werden. Sie spüren An­
teilnahme an ihrem Leben. 

Das gegenseitige Besuchen in der Gemeinde ist ein Wesensmerk­
mal der Lebendigkeit der Kirche. So gibt es in der Bibel viele Be­
suchsgeschichten 

• drei Männer besuchen Abraham
• Maria besucht Elisabeth
• Jesus besucht Zachäus

Leider ist die Zahl der 
Ehrenamtlichen kontinuierlich 
zurückgegangen, so dass wir 
nicht alle Menschen, so wie 
wir es wünschen, besuchen 
können. Unser Ziel ist es, 
allen Gemeindemitgliedern ab 
dem 80sten Lebensjahr einen 
persönlichen Glückwunsch zu 
ihrem Geburtstag überbringen 
zu können.

Wir suchen Ehrenamtliche zum Besuchsdienst
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Wir laden Sie ein, beim Besuchsdienst unserer Gemeinde 
mitzumachen.

Haben Sie Spaß an Kontakten und gehen Sie gerne auf Leute zu?

Freuen Sie sich darauf, neue Leute kennen zu lernen?

Haben Sie ein freundliches und selbstbewusstes Auftreten und 
können Sie gut zuhören, und sind Sie bereit die eigene Tätigkeit in 
und mit einer Gruppe in regelmäßigen Abständen zu reflektieren?

Stehen Sie in einer lebendigen Beziehung zu Glaube und Kirche?

Dann freuen wir uns über Ihre Bereitschaft, im Besuchsdienst mitzuwirken.

Wir bieten Ihnen eine erfüllende, ehrenamtliche Aufgabe. Die 
meisten freuen sich über diesen persönlichen Kontakt. Es erwarten 
Sie Begegnungen mit vielen interessanten Menschen. Dazu gibt es 
kostenlose Fort­ und Weiterbildungen und regelmäßige Treffen 
zum gemeinsamen Austausch. Ihre Zeit teilen Sie sich selbst ein. 
Entstehende Kosten (Porto, Telefon, Fahrtkosten) werden Ihnen 
selbstverständlich erstattet. Außerdem sind Sie über die Gemeinde 
selbsteverständlich Unfall­ und Haftpflichtversichert. 

Zu einem unverbindlichen Treffen am 17.02.2024 laden wir Sie 
herzlichst ins Gemeindehaus in Gerolstein um 1430 Uhr ein. Wir 
werden ausführlich unseren Besuchsdienst vorstellen und freuen 
uns, wenn Sie sich zur Mitarbeit entscheiden.
Wir bitten um Voranmeldung bei Frau Adam im Gemeindebüro zu 
den Geschäftszeiten, telefonisch unter 06591/3362 oder per Mail 
unter gerolstein@ekkt.de.

Das Presbyterium
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Herzliche Einladung an alle Interessierten 
zum ökumenischen Weltgebetstags­
gottesdienst am Freitag, den 01.03.2024, 
um 1500 Uhr in Gerolstein, kath. Kirche 
St. Anna und um 1800 Uhr in Ober­
bettingen. Die Liturgie wurde vorbereitet 
von  Christinnen aus Palästina.
Nähere Infos zeitnah im Amtsblatt der 
VG.

Das Weltgebetstagteam Gerolstein

Herzliche Einladung an unsere Kleinen

Wer? 6 bis 12 Jahre
Wann? 16. März 2024, von 1000 bis 1500 Uhr 
Wo? Evangelisches Gemeindehaus Gerolstein,

Sarresdorfer Str.15a, 
Was? Puppentheater, Spiele, Geldbörse aus Milchkarton, 

Mittagessen, singen, dufte Kumpel

Um Anmeldungen bitten wir bis Donnerstag, den 14. März 2024, 
schriftlich bei Frau Adam im Gemeindebüro oder per Mail an: gerol­
stein@ekkt.de.

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit Euch! 

Am Sonntag, den 17. März 2024, feiern wir um 1000 Uhr zusammen 
Familiengottesdienst in der Kirche. 
Zum Gottesdienst sind alle, ob Klein oder Groß, Jung oder Alt, 
herzlich eingeladen!

Das Kinderbibeltagteam

Kinderbibeltag und Familiengottesdienst
„Bei Jesus ist wenig, viel genug“
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Am 31. März 2024 beginnt
wieder die Sommerzeit.

Kurz und bündig

Die am Palmsonntag beginnende 
Karwoche vor Ostern ist die wich­
tigste Woche des Kirchenjahres. 
Der Palmsonntag erinnert an den 
Einzug Jesu auf einem Esel als 
Reittier in Jerusalem. Biblischen 
Berichten zufolge wurde er dabei 
von vielen Menschen freudig mit 
Palmzweigen als König des Friedens begrüßt. In der Karwoche 
erinnern Christen an das darauf folgende Leiden und Sterben Jesu 
und bereiten sich auf Ostern vor, das älteste und höchste Fest der 
Christenheit. Am Gründonnerstag, am Vorabend des Karfreitags, 
gedenken die Christen in Abendmahlsgottesdiensten des letzten 
Mahls Jesu mit seinen Jüngern vor seinem Tod am Kreuz. Dem 
Neuen Testament zufolge verbrachte Jesus anschließend die Nacht 
in Todesangst, während seine Jünger schliefen. Daran erinnert der 
Name Gründonnerstag, der sich nicht von der Farbe Grün ableitet, 
sondern vermutlich vom althochdeutschen "Grunen", dem 
"Greinen" oder Weinen. Auch die Bezeichnung der Karwoche 
stammt wohl aus dem Althochdeutschen. "Kara" bedeutet Klage, 
Trauer, die am Todestag Jesu (Karfreitag) im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes steht.

Stichwort Karwoche

­ 23 ­

Bitte vormerken:
Gemeindefest am 16. Juni 2024 im Garten der Erlöserkirche.



Kleidersammlung für Bethel
durch die Evangelische Kirchengemeinde

Gerolstein­Jünkerath
vom 02. ­ 06. April 2024

Abgabestelle:
Gemeindehaus Gerolstein

Terrasse
Sarresdorfer Straße 15a

54568 Gerolstein
     ­ durchgängig offen erreichbar ­

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paar­
weise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Feder­
betten, jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt.
Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder gar beschädigte 
Kleidung und Wäsche,Textilreste, Gummistiefel, Ski­
schuhe, abgetragene oder einzelne Schuhe, Klein­ und 
Elektrogeräte.

Liebe Gemeinde!

Auch in diesem Jahr feiern wir das Fest der Auferstehung Jesu 
Christi am frühen Morgen in anderer gottesdienstlicher Form. Gern 
wurde diese Feier in den vergangenen Jahren angenommen. Im 
Anschluss werden wir im Gemeindehaus gemeinsam frühstücken.
Zu diesem liturgischen Osterfrühgottesdienst und dem anschlie­
ßenden Frühstück laden wir herzlich ein.  
Für Planung und Organisation erbitten wir eine Anmeldung bis zum 
27. März 2024 im Gemeindebüro.
Wir freuen uns, wenn Sie bei unserer Osterfeier am Ostersonntag, 
den 31. März 2024, in aller Frühe um 0600 Uhr in unserer 
Erlöserkirche zu Gerolstein mit dabei sind.

Das Presbyterium

Liturgischer Osterfrühgottesdienst
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Nachdem wir schon viele schöne Reisen in den vergangenen 
Jahren unternommen haben und uns auch die Sachsenreise zuletzt 
wieder sehr erfreut hat, war es der Wunsch der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, sich wieder auf eine gemeinsame Fahrt zu begeben. In 
diesem Jahr soll es nach Berlin und Potsdam gehen, und es sind 
noch Plätze frei. Folgender Reiseverlauf ist geplant:

1. Reisetag (Sonntag, 15.09.2024):
Anreise (Nordroute über Hannover) nach Berlin. Zwischenstopp in 
Magdeburg und je nach zeitlichem Verlauf Abstecher zum Dom.

2. Reisetag (Montag, 16.09.2024):
Am Vormittag Stadtrundfahrt Berlin und am Nachmittag Besuch der 
Gärten der Welt in Berlin­Marzahn.

3. Reisetag (Dienstag, 17.09.2024):
Wandel auf den „Spuren Friedrichs des Großen“. Am Vormittag 
Führung durch Potsdam und der Nachmittag ist für das weltweit 
bekannte Wahrzeichen Potsdams, Friedrichs Sanssouci, ein Ge­
samtkunstwerk aus Schloss und Parkanlage, reserviert.

4. Reisetag (Mittwoch, 18.09.2024):
An diesem Tag gibt es Natur pur! Wir fahren zum Spreewald und 
lassen uns auf einem der traditionellen Kähne durch die Fließe 
staken.

5. Reisetag (Donnerstag, 19.09.2024):
Fahrt zum Cecilienhof, nicht nur einer der zahllosen Höhepunkte der 
Potsdamer Schlösser­Landschaft, auch der Ort einer der in die 
Ewigkeit wirkenden Wendepunkte der deutschen Geschichte. Hier 
saßen 1945 die Lenker der Siegerstaaten des 2. Weltkrieges über 
das geschlagene Deutschland zu Gericht. Und hier wurden die 

Berlin­Potsdam­Reise
vom 15. bis 21. September 2024
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Grenzen der ost­ und mitteldeutschen Staaten neu gezeichnet. Nur 
die dort beschlossene innerdeutsche Spaltung wurde durch die 
Wiedervereinigung beendet.
Am Nachmittag besuchen wir in Potsdam das malerische russische 
Dörfchen Alexandrowska, das auf eine Schenkung des 
Preußenkönigs Wilhelm III. zugunsten von Sängern eines russischen 
Soldatenchores zurückgeht und den Besucher perfekt in die Idylle 
eines osteuropäischen Dorfs versetzt.

6. Reisetag (Freitag, 20.09.2024):
Heute bleiben wir in Berlin. Wegen der baugeschichtlichen 
Verwandtschaft unserer Gerolsteiner Erlöserkirche zur Kaiser­
Wilhelm­Gedächtnis­Kirche wollen wir dieses Erbe des Evangelischen 
Kirchenbauvereins und Mahnmal gegen den Krieg gemeinsam 
besuchen. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Eine 
Besichtigung der Reichstagskuppel ist möglich.

7. Reisetag (Samstag, 21.09.2024):
Rückreise über die Südroute mit Zwischenstopp in Erfurt.

Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 6 x ÜF im Hotel Best Western Plus Plaza Berlin Kurfürstendamm
• 5 x Abendessen (als HP im Hotel oder in einem Berliner Restaurant)
• 1 x Mittagessen
• Besichtigungen, Führungen und Eintritte laut Programm
• Reisepreissicherungsschein

Reisepreis pro Person:
• Im Doppelzimmer                                 1067,­ €
• Einzelzimmerzuschlag 240,­ €
• Reiserücktrittskostenversicherung   53,­ €
• Mindestteilnehmerzahl   25 Personen
• Höchstteilnehmerzahl               35 Personen

Es gelten die Stornobedingungen des Reisebüros Valerius Hillesheim
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Anmeldungen bitte bis zum 15.02.2024

Evangelisches Gemeindebüro oder Valerius – das Reisebüro
Janna Adam Silvia Valerius
Sarresdorfer Str. 15a Graf­Mirbach­Str. 2
54568 Gerolstein 54576 Hillesheim

Telefon: 06591/3362 Telefon: 06593/1626
Mail: gerolstein@ekkt.de Mail:  silviavalerius@web.de

Ihr/Euer Reiseteam

Roman Hartmann & Silvia Valerius       
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Unser Freund Balthasar aus Freiburg 
meint dazu:

„Ich würde mich

                 ganz schnell anmelden!“



Serie
Bücher des Lebens

Ben Aitken
Kein Buch über Orangenmarmelade …

Die ist nur das „Klebemittel“ in 
Bens Tagebuch und bezieht sich 
auf eine der vielen Marotten von 
Winnie, der Hauptfigur.

Ben, mitte 30, sucht eine preis­
werte Unterkunft ­ in London fast 
unmöglich zu finden. Und da gibt 
es Winnie, 85 Jahre und frisch 
verwitwet, gesegnet mit einem 
großen Haus. Winnie braucht 
jemanden, der ihr „etwas zur 
Hand geht“. Offenbar ist ihre 
Familie an dieser Aufgabe schon 
krachend gescheitert. Dass 
dieses ungleiche Paar durch die 
Coronamaßnahmen so eng zu­
sammenleben würde, hatte aller­
dings keiner von beiden geahnt.
Sie müssen sich zusammen­
raufen, wobei Ben eher den 
langmütigen Part übernimmt und 
Winnie den exzentrischen, starr­
köpfigen.

Winnie hat ihren eigenen Kopf. 
Sie hat ganz dezidierte Mei­
nungen – und – oft auch recht. 
Ben beschreibt seine Gefühle für 
Winnie so: “Mir liegt etwas an ihr. 
Ich mag sie. Ich respektiere sie. 
Und gelegentlich würde ich sie 

am liebsten aus dem 
Fenster werfen.“ 
Je mehr er über ihr 
Leben erfährt, das in 
kurzen Extrakapiteln 
knapp zusammen­
gefasst wird, um so 
besser versteht er, 
warum Winnie so 
hartnäckig an ihrem 
Haus mit all ihren Erinnerungen 
festhält, und warum sie auch 
soviel Kontrolle wie möglich über 
ihr Leben behalten will.

Das wunderbar Witzige dieses 
Tagebuches sind Winnies kurze, 
sarkastische Bemerkungen, die 
einem fast den Atem stocken 
lassen und dann herzliches 
Lachen provozieren. Das ist 
feinster englischer Humor und 
Ben hält sich mit seiner Art von 
Scherzen auch nicht schlecht.

Eine gute Wahl für ruhige 
Leseabende.

Ben Aitken
The Marmalade Diaries

Dumont Köln, 2023 

     
Euer Büchereiteam
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Gern können Sie unsere Arbeit unterstützen. Spendenkonto unserer Gemeinde:
Sparkasse Trier IBAN: DE54 5855 0130 0000 2324 96  BIC: TRISDE55         
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